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Montags / den 27km October 1794

Je verische
wöchentliche

Anzeigen und Nachrichten.

N 11 m e r 0 4z.

fern , Hausirern und Liegern , ausser den Durch ! , unsere gnädigste Fi in « uns

freyenPserde - und Jahrmärkten , bey Stra - Frau mittelst erlassenen horsten Re-

fe der Confiscation ihrer Maaren nicht er- scrrpcs gnädigst verordnet wie zu bes¬
taubet seyn solle, weder in der Stadt , Vor - serer Wahrnehmung des -Herrschaft !,
stadt auf den Sielen oder im Lande von ih- Interesse be )> vorfalienden Verandcrun-
ren Waaren zu verkaufen oder abzusetzen : gen in dem Besitz solcher Grundstücke,
anbey werden sämtliche Mirthe der Stadt , wo -Herrschaft ! . Gefalle und Prästand«

Vorstadt und îm' Lande bey io Tfl . unab-
e r v r v u u ^ »u

Etlicher fiscalischer Brüche befehliget, dcr-

cM -er Maiefiät . der Kaiserin von pichen Umlauser welche außer den Jahr-

ganz Rußland zurReaieruna der Erbherr - markten bey ihnen logiren , denen »edcsmah-

Mt J ^ «gen Aelterlemen des Kaufmannsamts an¬

sident , Vice - Präsident , Rache und Asses- ^ zeigen , und kc .ne Vcrsaumnch darunter

sores , fügen hierdurch zu wissen welcherge - zu Schulden kommen »u lassen. <- s

ssail die Aelterleutc des hiesigen Karifmans - auch diese Verordliuiig daimr memand

amrs zu vernehiuen gegeben , daß von ve- mit der Uinviisenhelt sich entch)uld >ge!l
,
kon-

nen Verkäufern , Hanstrern und Liegern ne , in den Wir .hshaujcui afflgirec werden,

ausser den stcyen Pferde und Jahrmärkten "^ 'den der Stadtrath , desgleichen

in der stadt - , Vorstadt , auf den Sielen ^ie Beamte hier im Lande nachdrücklich an-

und im ganzen Lande der erlassenen Ber - Aw estn , drirch ihre Untergebene fleißig

bore vom yten May 1704 . 20 Sept . 1708 . geben zu lassen damit derselben genau

A « - W - a>
ren , welche die Amtsgenoffcn führen , zum
grossen Nachtheil der Kaufmannschaft ver¬
kaufet und abgesetzet würden , daher gebe¬
ten baden , die vorhin erlassene Edicte zu er¬
neuern ; als wird hierdurch zu jedermanns-
Wissenschast gebracht , daß allen Verkau-

aber jedesmahl gehörig zur Untersuchung
und Bestrafung zu melden.

Wornach sich zu achten . Signatum
Jever den roten Sctober 1794.

( L.. 8 . ) ^
2 Nachdem Serenmä Hochfürstl.



2lZ

zu entrichten sind, uud zu Vermeidung
aller Irrungen und Nacktheils , wel-
che in solchen Fällen ans einer »nvoll --
ständigen Anzeige entstehen können, ein
jeder , welcher eine Angabe von Raust
Lontrakren , Vergleichen und sonstigen
-Handlungen über dergleichen Immobi¬
lien zu machen hat , zugleich bezr Vieser
Angabe unter Producirung der Lust
rungsbückcr den wahren Namen , wor¬
auf das Grundstück zu Register stehet,
imgleichen den stlrt und das Rirchspiel,
wo solches belegen , genau anzeigen.
nicht weniger be )- Vergleichen , ob sol¬
che bloß über baares Geld , oder auch
über Lanvgüther geschlossen worden,
bemerken soll , endlich auch be^ Lon-
cnrsen , wo -Hauser und Grundstücke,
wo -Herschafts Gefalle rc abgehen , be¬
griffen sind , eben diese Nachricht in
in das Proclama eingerückct werden
soll : so wird solches hierdurch zu je¬
dermanns Wissenschaft und Nachach¬
tung öffentlich hekannt gemacht , mit
angehängter Verwarnung , daß die
Lontravenientcn den «ns Vernachläs¬
sigung dieses höchsten Befehls erwach¬
senden Schaden nicht allein so dadurch
benachtheiliget werden , zu verantwor¬
ten , sondern auch noch überdies mit
ansehnlicher willkührlicher Geldbuße
beleget werden sollen Wornack rc.

Jever den 14 Vctober 1794.
(b . 8 ) Aus der Regierung.

9 Wann durch ein eingezangenes
höchste Rescripr verordnet worden,
Saß zur bessern Wahrnehmung des
-Herrschaftlichen Interesse be)i vorfallen-
ren Veränderungen in Sem Besitzt sol¬
cher Grundstücke , wo Herrschaftliche
Gefalle und Prästanda zu entrichten
sind , und zur Vermeidung aller Ir¬
rung , und Nachtheils , welche in sol¬
chen Fällen aus einer unvollständigen
Anzeige entstehen können , ein Jeder,

welcher eine"
Angabe von Raufcdntra-

cten, Vergleichen , und sonstigen Hand¬
lungen über dergleichen Immobilien zu
machen hat , zugleich bcy dieser Angabe
unter Producirung dcrGuitungsbücker
den Nahmen worauf das Grundstück
zu Register stehet , imgleichen den Grt,
und das Rirchspiel wo solches belegen,
genau be): Nachsuchung der Verkaufe
der dergleichen obenbenannren Immo¬
bilien , wahrnehmen solle , damit sol¬
cher der Abschrift des Proclamatis wel¬
ches an die Remeres abgegeben wird,
einverleibet , oder sonst dahin beson¬
ders bekannt gemacht werden könne ;
so wird ein solches zue allgemeinenNack-
achtung hiedurch öffentlich bekannt ge¬
macht , und haben Vre Lontravenienren
nicht allein allen Schaden , welcher aus
einer unrichtigen Anzeige , oder Anga¬
be entstehen mögte , sich selbst be^zu-
messen , und oafürj zu haften , sondern
auch zu gewärtigen , daß auf ihre vor¬
stehender Verordnung nicht gemäß ein¬
gerichtete Angabe , und Gesuch nicht
werde Rücksicht genommen , und rcsp.
solche mir keinem gewierigen Dekrete
werde versehen werden.

( b 8. ) Jever aus dem Landgerichte
den lörcn lÄctober 1794.

Concurs.
1 In Ansehung des vonHinrichMe¬

cken an Rieniet Unwien verkauften Haus-
lingshaujes mit Aubehörungen , zu Stum¬
pens , in Wiarder Kirchspiel , ergehet con-
cursus retrahemium , und ist terminus pra-
cjusivus zur Angabe bis zum 2z . Nov . d.
I . festgesetzt worden . Wornach rc. Sign.
Jever den7. Octob. 1794

(b. 8 .) Aus dem Landgerichte.
2 Von Harm Anthon Behren»,

Schiffer zum Hockstehl , ergehet concu - sus
creditorum , md ist terminus praclusivus



zur Angabe bis zum 7ten Dec. d . I . festge.
setzet werden Wornach rc . Sign. Jever
den i6ten Octob. 1744.

( l, . 8 . ) Aus dem Landgerichte.

Gerichtliche Procl.
i Demnach theils auf freywilliges

Ansuchen theils Schuldenhalber folgende
Ländereien , Heerdstate und Behausungen,
als : , .

1. Gerd Hinrichs Hauslrngshaus nebst
Zubehörungen am Hocks alten Deich.

2. Kaufmann Jürgen Jaspers 2 Mat¬
ten Landes bey der Hohenbrücke belegen.

g . Harm Anthon Behrens Häuslings-
Haus auf dem Hocks neuen Deich , von
Meine Dircks herrührend.

4 . Commißionsrath Jürgens Landguth,
Süderhausen genannt , in Hohenkircher.
kirchspiel groß 72 Matten.

5. Wcyl . Abel Menßen Hauslingshaus
nebst Matt Landes bey Minsen ; wovon
jarlich 4 Mblr. Grundheuer an UlrichJan¬
sen entrichtet werden.

6 . Gercke Harms Carstens Landguth zu
Scheepe , in Wiefelser Kirchspiel , großzr
Matten.

7. Thade Garlichs Ehefrauen dritten
Antheil an dem zu Tettens belegcnen vor¬
mals Peter Drewsen Landguthe nebst Be¬
hausung , groß z6 Matten.

8 - Wittwe Siemouis Landguth zu Nen¬
dorf in Waddewarder Kirchspiel , groß zo
Matten , worauf keine Behausung.

y Weyl . Commißionsrathin Viethen
Erben frei adliches Landguth Garmsenhau-
fen mit 4v Matten Landes bey den Nadör-
ster Brücke in Waddewarder Kirchspiel,
üud den dabey gebrauchten 6Mattenpflich¬
tigen Landes mit dem kleinen Hause am
am Hockstiefe nebst Kirchen - und Lagerstel
len , und eine tätliche Zeilpacht zu z Rthlr.
von Hinrich Folckers, außer de« Begrab-
niß in der Waddewarder Kirche.

io . Johann Christian Grapels Erben
Haus , Scheune und Garten , in der
Schlachtsirasse.

ri . Hinrich Cornellies Ehefrauen Haus«
lings Haus nebst Garten , bey Altgarms-
syhl , wovon jährlich i Rthlr . Grundheuer
an Tiarck Ommen Tiarcks bezahlet wird.

12 . Johann August Lebrecht Westphals
Ehefrauen Haus mit dahinten belegenenGarten vor dem St Annenthor.

ig . Gerd Jürgens Häuslings Haus mit
Gartengrund in Niender Kirchspiel !.

14. Johann Hermann Peters Häuslings
Haus zu Neuwarfen in Oldorfer Kirchspiel
wovon järlich 4 Gmthlr. Grundheuer ab»
gehen,
an den Meistbietenden '

bez: brennender
Rerzej verkaufet werden sollen , und
Terminus hiezu auf den Mittwochen
den 26sten Novbr . angesezet worden:
Als wird solches hiedurch zu jedermans-
Wisscnschafrgebracht , und können die¬
jenige welche von besagten Stücken zu
erhandeln Willens sind , sich gedachten
Tages des Mittags um 12 Uhr aufm
Gtadts - Rathhause hicselbst einfinden.
Und der Vergantungs - Vrdnnng gemäß
kaufen. Anbei werden diejenigen , wel¬
che überhaupt Befugniß zu haben glau¬ben , der Veräußerung ' des einen, oder
andern von obigen Grundstücken zu wi¬
dersprechen ebensowohl als diejenigen,
welche aus irgend einem Reckrs oder
JngroßationsgrunSe Anspruch auf die
einkommendenRaufgelöer machenmöch¬
ten , hiemit erinnert : daß erstere sich
von dem Verkauf und leztece im Fall
keinLoncurSproclama immittelst ergan¬
gen , wenigstens vor Erscheinung eines
jeden Zahlungs -Termins gerichtlich zu
melden haben , widrigenfalls sie hier-
nächst weiter nicht gehöret, sondern die
Raufgelder so wie sie eingekommen, an
die Jmpetranten , der Subhastation
werden ausbezahlet werden . Uebri-



getts haLettbiesenkgett , welche wünschen,
Säst eine cmsterorSentlrcbe BcOingunZ
bey Arrfsezzmig eines Grundstückes mir
in Vortrag gebracht werde , davon we¬

nigstens 8 Tage vor dem Termins tzub-
hastationis Anzeige zu chun. wor-
nach rc-

Sign . Jev . d . io . Gctob 1794. .
fl .. 8. ) Aus dem Landgerichte.

2 Es sollen die Bäume an den Ra¬

velin Graben vor dem Burgchore auszu¬

graben , wie auch den Wall oder die Erde

in den Graben zu bringen , mindest anneh¬
mend ! verdungen , nicht weniger soll die klei¬
ne Wohnung auf dem Stadtswalle , an

demKause des katholischen Geistlichen , zum
Abbruch öffentlich verkauft werden.

Liebhaber können sich am Zysten 'Octob.
des Vormittags io Uhr vor demBurgthore
einfiuden , die Bedingungen , welche auch
vorhero bei dem Bauverwalter Hinrichs
cingesehen werden können , vernehmen , und
das Weitere gewärtigen . Jever den uten

Octobr . 1794.
L >. 8 ) Aus Rußisch . Kaiser !. Cammer.

z Es sind einige tausend Stück gute
iunge Eichen , iOo Stück für 2 Rchlr . im

Upjeverschen Busche , auch daselbst Birn

und Appfelbäume gegen einen geringem

Preis , als die voriger , zu verkaufen.
Liebhaber können sich ie eher je lieber bey

dem Förster Pflugmacher daselbst melden.
Auch sind aus den hiesigen Herrschaft !! ,

chen Plantage einige hochstammigte Obst - ,̂ Amen von yayo 12».

bäume zu y Sch . zu verkaufen , wesfalls ^ Moden sind b ' y Herr

man sich bey dem Planteur Schütze melden
kann . Jever den men Oktober 1794.

(I . . 8 .) Aus der Cammer.

Privat Sachen.
- Bei mir im Hause ist aufkunftigen

Mai 179 ; einejgute Wohnung mit oder oh
ne Meubles ,

' im ersten Stock des Hauses in

Heuer zu beziehen , wer dazu Lust hat mel¬

de sich beliebigst bey August Dkederkch
Merck , Uhrmacher in Jever.

2 Hedde Mammen Janssen Kinder
Vormund Garlich T haben Egts hat auf
May 1795 400 rthlr . gegen 5 pro Cent
Zinsen und gehörige Sicherheit zu betegen.

g Der Gastgeber Franz Mchon ist
gesonnen seinen »WDz --Aüd

'
gerichts Pedel¬

len Steinhaus Garten am zo . Octobr . aus
fteyer Haiid zu verkaufen : wer dazu Belie¬
be » hak , kann sich bemeldeten Tages des
Nachmittags in seiner Behausung einsinden.
Auch sind d»e Bedingungen bei bcnielben sa¬

uwohl als bei dem Rechnungssteller Kunsten-
bach vorhero einzu ehen.

4 Von den Paarenser Kirchengeldern
sind boo Gmthlr . sofort zu bclcgeu Wer
dafür gehörige Sicherheit stellen kann , mel¬
de sich bey dem Juraten Westendorf und
accordire mit ihm über die Zinsen.

5 Es sind pl . m . iOo ^ Pfund Eisen
meistens in schwere Stangen zu verkaufen,
Liebhaber die hiervon zu handeln willens
sind können sich bey Uhrmacher Bach in
Jever melden.

6 Es hat jemand hier in der Stadt
eine Stube mit Ofen , auch den benöriglen
Hausgeräthe und Beste , auf May künfti¬
gen Jahres an eine einzelne Persohn zu ver¬
mietheil . Bey Hübling kann mau das Nä¬
here erfahren.

7 Bester weiffer Kleesamen , das Pf.
zuj 8 , io , und i2 Stüber in Gold ist zn
kaufen von Hayo G . Michels in Tettens.
Proben sind b y Herr I . Loschen und Herr

-Zcillinger Hieselbst.
8 Diejenigen , welche der ' verwit¬

weten Hofapothekerin Heeren aus den Me-
' dicinalien Büchern oder sonsten annoch ver¬

haftet sind , werden erinnert längstens mit
Ausgang dieses Jahres Richtigkeit zu ma¬
chen ; bey fernerm Verzug wird selbige zu
klagen genöthiget seyn

9 Es sind die Gebrüdern Hinrich
Behrens Folkers und Elbe HeerenFolckers,



Besonnen , ihre väterliche nahe bey Sillen¬
stede belegene ans 48 ^ Matten guten Marsch,
landes , auch die dabey liegende vorhin
Abraham Flörken zuständig gewesene , aus
42 Matten ebenfalls guten Marschlandes be¬
stehende Heerdstadte , welche beide ausMay
1796 pachtloß werden , aus freier Hand,
entweder jede besonders , oder , da selbige
sehr gut zusammen kölmerxMMtzet genutzct
werden , mit einander zu verkaufen . Die
Liebhaber wollen sich amjSonnabend , den

izten November des Nachmittags um iUhr
in des Gastwtrth Paul Blumroth Behau¬
sung einfinden , die Bedingungen , welche
» 4 Tage vorher sowohl bey dem Regierungs
Pedellen Thümmel , als bey dcnEignern selbst
zu Sillenstede einzusehen sind , vernehmen,
und nach Gefallen kaufen.

y Der Kaufmann Moshorn . ist aus¬
ser verschiedenen Gewürtzwaaren , auch an-
itzo mit Sago , Macroncn , Eyergrütz , He¬
ringe , Labbcrdaan in Achteln und halbe
Achteln feinen Provenzöhl , Raapkuchen,
versehen , und offeriret solches gegen einen

billigen Preis.
10 Diejenigen welche willens sein sol¬

len , diesen Winter Ochsen oder sonstiges
güstes Horrnvieh bei Strohfütter zu verdin¬

gen , melden sich gefälligst bei Johann Ei¬
ters , Gastgeber zu Jever in der hohen Luft,
derselbe giebt weitere Nachricht , auch kan
mit denselben um einen sehr billigen Preis
accordkret werden.

11 Das Haus in der St . Annenstrasse
so von dem Hrn . Sportel - Rendant Peekeii
bewohnet wird , hat G . Siegmann auf ei¬
nige Jahre zu verheuren , Liebhaber könne»
sich bey ihm melden.

ir Ich besitze den zisten Theil der At-

gemeinenl Welthistorie ungebunden ; solle
Jemand dieser fehlen , so steht er demsel¬
ben für einen billigen Preis zu dienste.

D . Suhken.
14 Ein guterl Reise - Koffre ist zu ver,

kaufen bey D . Suhren.

i ; Die verwittwete Frau Justiz-
Räthin Jansen , will ü Matten Landes in
der Wiedel am Sonnabend , als de» iffcn
Nov . in der Wittwcn Hammerschmidt , Be¬
hausung des Nachmittags verheuren lassen.

16 Meister Berend Gerdcs will etliche
Aeker auf der sogenannten Tobaks Dresche
mit den Obstbaumen zu Grabeland vermie-
then ; wer dazu belieben hat wolle sich ehe,
stens bey jjihm melden.

17 Da ich mit oberlicher Bewilligung
Kaiserl . Negierung und Vorbewusst , aue-
Vereinba ' lwg der Kaufmanns Amtes Aes
lcrleute gegenwärtig init einem wohl assor.
tirten Waarenlager , von allerhand Band
und Frankfurter Waaren , hier bin , und
bey Herrn Fr . Trouchon ausgepakt habe;
so mache solches hierdurch den Herrn Kauf-
leutcn eines hochlöblichen Kaufmannsanitcs
und der sämtlichen Schuzjndenschast des
Jever Landes , wie auch allen Ausländischen
Herrn Kaufleuten schuldigst bekannt.

Ich bitte um Ihren geneigten Zu-
spruch ^ md verspreche die billigste Bedie¬
nung . Joh . Fried . Kortmann von Bar¬
men bey Elberfeld.

18 Aus einem Hause in der Stadt
sind am vorigen Donnerstag zwcy silberne
Esslöffel gestohlen . Wer davon irgend ei¬
ne sichere Anzeige in der Expedition der
Anzeigen erbringen kann , erhalt eine dank-
barliche Erkenntlichkeit.

19 Berend Martens Drantmann,
alsfDfulrichker in Wieools hat sofort 20 rl.
Brückengelder zinslich gegen Sicherheit
belegen . Den 18 Octob 1794.

so Von den Tettenser Armengeldcr-
find sofort 70 — 8 >v Rl . für zu bedingende
Ainser gegen Sicherheit zu belegen.

H <bbe Taddicken Habben , als Armen-
Jurat.

Geburts - Anzeigen.
i Alle meinen Gönnern , Verwand'

te » Ad Freunde , mache hiedurch schul
'-
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digst bekant, das meine Frau am - y. die¬
ses Abends um 6 Uhr von einer Tochter
glüklich entbunden worden.

Wetzell.
- Am - isten dieses ist meine Frau von

einen gesunden Knaben glücklich entbunden.
Jever den -;- Oct > 1794.

D . Kanngiessex.

z Den -isten dieses des Nachts zwi¬
schen 4 und 5 Uhr .. ward meine Frau von
einem gezünden Knaben glücklich entbunden.

Meister Wendehorst.

Borgte zu Wiefels sind gewesen.-^Bo l
'gteM Oldorf sind gewesen-

- i . Nicolaus Habicht 1619
Auf Rosten des Verfassers.

1.Dodo Seebels 1571 . ^ 7- auch zu Tettens
2 . Samuel Sorge von Halle 1640—1650
z . Ulrich Kerker 166,
4 . Ernst Christian Kerker 1672
5 . Johann Friedrich Renemann Amtmann

Hieselbst von 1694 starb als Dcichin-
fpector 1722 den 5 July zu Jevw be¬
graben den . ro ejusdem daselbst , des¬
sen Frau Wittwe Sophie Calhrrine
gebor . Günters ist den 7. Juny »726.
gestorben und den 12 ejusd. in. kegr.

Jever. M . B . Mastes.

Lorens Loesecken 16^9
Martin Loesecken 1645 und 1651. abgcd.

4 . Capitain Hermann Verlage i66 >. 1662
5 . Anthon Günther Blntguth 1674.
6 . Johann Kercker 1679 . 1684 . desgl. auch

zu Sillenstede. Er starb 1687. den iz.
April , und liegt zu Jever begraben.
Siehe 8ÜIcoüetl»

7. Nicolaus Habicht 1691.
8 . Just Hinrich Große 1697.
9 . Jacob Etzard Honcken 1722. starb

lckeirf. Febk . 1742 . viele
krs-seik. äudvrbsn.

Jever, M . B, Martens.
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